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Sessions-Eröffnung Traditionsgemäß starten die Karnevalsvereine zum 11.11. in die Fünfte Jahreszeit. Tanzgarden und Büttenredner geben dabei
einen ersten Ausblick auf die Session. Auch die neuen Prinzenpaare stellen sich vor und treten ihr närrisches Amt an.

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
J O H A N N E S  W E R R E S

M A R G R E T  S C H M I T Z

Prinz Frank II. und Prinzessin Nancy I. übergeben in Lebach das Zepter an Prinz Stefan II. und
Prinzessin Christina I. FOTO: ACHIM THIEL

Die Kindergarde wusste sich bei der Großen Karnevalsgesellschaft (GKG) in Fraulautern toll in
Szene zu setzen. FOTO: HEIKE THEOBALD

Prinzessin Sandra I. und Prinz Siegfried I. stellen sich in Saarwellin-
gen vor. FOTO: JOHANNES A. BODWING

Das Limbacher Prinzenpaar Michelle I. und Pascal I. (hinten) er-
hält das Zepter aus den Händen ihrer Vorgänger Norbert I. und
Anneliese I. FOTO: FRED KIEFER

Die Tanzgarde der Hülzweiler Bollen führte die Gäste schwungvoll in die Session. FOTO: HEIKE THEOBALD

Heitere Schunkelstim-
mung herrschte im
Haus für Kultur und
Sport in Hülzweiler

am Samstagabend, als der Karne-
valsverein „Die Bollen“ seinen
Start in die fünfte Jahreszeit fei-
erte. Das Programm ist kurzwei-
lig und bunt, die Gäste gut ge-
launt und gespannt auf das, was
in den kommenden Wochen an
närrischem Treiben auf dem Pro-
gramm steht. 

Mit der Galakappensitzung am
19. Januar beginnt im Land der
Bollen die Hochzeit der Fast-
nacht. Die Session 2012/2013 ist
kurz, der Terminkalender Anfang
des Jahres daher innerhalb von
vier Wochen vollgepackt mit ei-
ner geballten Ladung an Narretei.
Einen Auszug aus dem, was die
Bollen ihrem Publikum bieten
wollen, gab es am Samstag zu se-
hen. Büttenreden und Tänze
hielten sich dabei die Waage, vom
Nachwuchs bis zu den alten Ha-
sen wussten die Akteure sich gut
in Szene zu setzen. Da lästerten
die drei Grazien (Beatrice
Schneider, Elisa Ney und Lisa
Schulz) über Gott und die Welt
und die zwei dicken Freunde
(Patrik Hof und Antonio Cara-
mazza) ließen das Publikum an
ihren Lebensweisheiten teilha-
ben. Schwungvolle Märsche und
Schunkellieder sorgten zudem
für eine passende Einstimmung
auf die Session. 

Drei Kappensitzungen, die gro-
ße Kinderkappensitzung und der
Turboball bilden die Highlights

des Karnevalsvereins. Der Kar-
tenvorverkauf für die Veranstal-
tungen beginnt am Samstag, 5.
Januar, ab 14 Uhr im Haus für
Kultur und Sport. hth

Lebach fest in Narrenhand

Daje – die fünfte Jahreszeit hat
am 11.11. um 11.11 Uhr auch in Le-
bach Einzug gehalten. Umrahmt
von den Gardemädchen und Gar-
disten des Lebacher Carnevalver-
eins wollte das Prinzenpaar der
vergangenen Session, Prinz
Frank II. und Prinzession Nancy
I., ihren Nachfolgern das Zepter
überreichen. 

Doch in diesem Jahr lief die
Zepterübergabe anders ab. Das
neue Prinzenpaar war nicht nur
mit seinem Hofstaat angereist, es
hat auch einen persönlichen Hof-
narren, der das Zeichen der Nar-
renmacht auf einem Kissen prä-
sentierte. In diesem Jahr werden
seine Tollität, Prinz Stefan II.
(Stefan Lamberti) aus dem Ge-
schlechte der drachenhütenden
Nullenkrätzer, Großfürst aller le-
dertretenden Tanzmäuse in ro-
ten Juppen, rechts der Millionen-
gass, und ihre Lieblichkeit, Prin-
zessin Christina I. (Christina
Scheid) aus dem Geschlechte der
Bubacher beringten Nachtigal-
len, Großfürstin aller schadens-
regulierenden Amazonen, jen-
seits der Theel, eschtamiert vom
Prinz, Lebach durch die fünfte
Jahrszeit führen. Diese steht un-
ter dem Motto „Elfen, Feen, Mär-
chenland – Lebach fest in Nar-
renhand“. Auch im wirklichen

Leben sind die beiden ein Paar.
Die 30-Jährige Prinzessin ist Ver-
sicherungskaufrau und ist beim
CVL bei den Las Stellinas. Prinz
Stefan II. ist 29 Jahre alt und ar-
beitet als Steuerfachangestellter.
Zu ihrem Hofstaat gehören Kat-
rin Bickert, Jeannie Simon, Co-
rinne Mai, Anna Minninger, Na-
dine Schäfer, Tina Anderhub, Mi-
chael Brendel, Patrick Mai, Da-
niel Jenal, Stefan Jenal und Mat-
thias Müller. Der Hofnarr wird
von Christian Lamberti verkör-
pert und Mohr iss wie in jedem
Joor, Michael Würz. kü

Saarwellingen feiert im Freien

Faschingsnarren verzaubern
selbst noch trübes November-
wetter. So wie am Sonntagmor-
gen die Rot-Weißen Funken bei
der Sessionseröffnung 2012/13.
In farbenfrohen Kostümen be-
völkerten sie den Saarwellinger
Rathausplatz, verstärkt durch die
in blauer Landsknechtuniform
aufspielenden Hesebacher. 

Das neue Saarwellinger Prin-
zenpaar galt es zu präsentieren.
Und das machten die Rot-Weißen
erstmals seit Jahren wieder im
Freien. Zuvor legte die Kinder-
garde einen Tanz aufs Kopfstein-
pflaster, das bisherige Kinder-
Prinzenpaar Svenja I. und Joshua
I. begrüßte das närrische Pub-
likum. „Es ist vollbracht“, rief
schließlich die Vorsitzende, Gabi
Lay, von der Rathaustreppe.

Wie ein Vorhang wirkten zwei
große Fahnen, zwischen denen
das neue Prinzenpaar vors Volk
trat. Anfangs noch von schwarzen
Umhängen verhüllt und mit wei-
ßen Masken. Sandra I. aus der
Vorstadt (Sandra Immich) und
Siegfried I. von der Ell (Siegfried
Leuck) heißen die aktuellen
Herrscher über die Saarwellinger
Narren. Ihr Amtsantritt wurde
anschließend im Konferenzraum
der Festhalle bei Musik und Ge-
selligkeit gefeiert. az

Energiewende in Fraulautern

Die Große Karnevalsgesellschaft
(GKG) Fraulautern läutete am
Samstagabend im Vereinshaus
die Energiewende ein. Das The-
ma schwebt seit langem schon
über den Köpfen der Bürger und
demnach richten die Lauterner
Karnevalisten ihre Session aus.
„Energiewende – des Bergbaus
Ende“, lautet das Motto, und das
wiederum spiegelt sich auch im
aktuellen Sessionsorden wieder.
Zum Start in die fünfte Jahreszeit
spulte die GKG ein buntes, unter-
haltsames Programm ab, als Vor-
geschmack auf das, was nun kom-
men wird. 

Es hat gute Tradition gleich zu
Beginn des Sessionsauftakts ei-
nen Bürger zu ehren, der in Frau-
lautern über viele Jahre ehren-
amtliches Engagement zeigte.
Ganz wie es Richard Fontaine
vorlebte. Er war unter anderem
Gründungsmitglied der heutigen
GKG und seinen Namen trägt der
Verdienstorden des Vereins, der
seit 1991 vergeben wird. 

Alfred Schleich war es, der am
Samstagabend von Wendelin
Karb und dem neuen GKG-Präsi-
denten Mike Pauly den Dr.-Fon-
taine-Gedächtnisorden über-
reicht bekam. Den meisten als
Fredy bekannt, engagiert sich der
74-Jährige seit seiner Jugend für
den Turnverein Fraulautern und
gehört bis heute dem Vorstand
des Turngaus Saar-Mosel an. 

Während Schleich sich über
seine Ehrung freute, zeigten sich
zwei Hauptakteure etwas traurig,
mussten sie sich doch von ihrem
Adelstitel verabschieden. Eine
ganze Session lang durften Prinz
Adrian und Prinzessin Celina als
Kinderprinzenpaar über die Lau-
terner herrschen, am Samstag
endete ihre Regentschaft. hth

Limbach hat neues Prinzenpaar

Nach zwei Jahren ohne Hoheiten
präsentiert die Tanz- und Fit-
nessgruppe Limbach als Veran-
stalter des Karnevals im Ort wie-
der ein Prinzenpaar. Zarin Mi-
chelle I. und Prinz Pascal I., beide
aus der Waldwies, werden die
Narren aus dem Limbacher Orts-
teil ein Jahr lang repräsentieren.
Pünktlich zum Start in die Sessi-
on 2012/13 übergab das Prinzen-
paar des Jahres 2009, Annelie-
se I. und Norbert I., im Tennis-
heim Limbach das Zepter an die
neuen Herrschaften. 

Das Besondere dabei: Michelle
I. (Lamour) ist im wahren Leben
die Tochter von Michael Lamour,
der neben Margit Nikolaus und
Jessica Sulewski als dritter Vor-
sitzender der Tanz- und Fitness-
gruppe fungiert und der wieder-
um der Sohn des vorigen Prin-
zenpaares ist. Die Familie La-
mour steht also für die Pflege des
karnevalistischen Brauchtums in
Limbach. Getreu des diesjährigen
Mottos „Russland“, erschienen
die Regenten und der Elferrat in
farbenfrohen Kosaken-Unifor-
men zur Inthronisierung. aki

Prinzen und Prinzessinnen
übernehmen das närrische Zepter

Start in die Fastnachtssaison in vielen Orten im Landkreis Saarlouis


